Ein Sommer, der das Wasser zum Thema macht

Ausweitung der Gefahrenstufe
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Die anhaltende Trockenheit und der hohe Wasserverbrauch Nach wochenlanger Trockenheit hat es in der Ostschweiz

setzen die Wasserversorgung in der Region Wil unter Druck endlich wieder geregnet, weitere Niederschlage sind bereits

Der Regionale Fiithrungsstab Wil-Uze ruft die Bevolkerung angekiindigt. Doch die Folgen der Trockenheit sind damit

deshalb zum Wassersparen auf - sollte sich die Lage nicht langst nicht behoben. Was der Wetterumschwung fiir

bessern, drohen Verbote. Bodensee, Fischsterben und die Landwirtschaft bedeutet -
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die wichtigsten Fragen und Antworten.



Unsere Trinkwasserversorgung
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Bevolkerungsschutzregion
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Vertretung

[ Bevolkerungsschutzkommission h
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® 2 O Wil-Uzwil
’d Je Gemeinde der Bevolkerungsschutzregion
ein Vertreter als Mitglied delegiert
. J

A 4

aktiviert und beauftragt
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Regionaler Flihrungsstab (RFS)

Durch die Bevolkerungsschutzkommission
aktiviert. Koordiniert, informiert und
unterstitzt die Bewaltigung von «Krisen».
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Kommunale Lage
und Massnahmen

A

Informationen SIETEIEE & Feuerwehr Gesundheit Tec.hnlsche Zivilschutz
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Gemeindefihrungsstab Uzwil
(GFS)
Stellt eine rasche, rechtssichere

und wirksame Fihrungsfahigkeit
der Gemeinde bei «Notlagen»
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Trinkwasser: Angespannte Lage

* Hoher Verbrauch

* Maximaler Forderbereich

* Sinkende Pegelstande

* Bezug aus der «Gruppe»

* Vorzeitige Schliessung der Badi

* Anschluss Regenwasserfassung « Werkhof»

Jan-Mai Juni-Juli Heute

 kritischer Verbrauch (>19°000m3/d)

* Maximaler Férderbereich

* Quellen teilweise versiegt

* Bezug aus der «Gruppe»

* Umstellung auf reduzierte Bewasserung

* Sensibilisierungskampagne 4

* Niederschlagsarmer
Winter & Fruhling

* Sinkende
Grundwasserpegel



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Normalförderung mit Quell- und Grundwasser = bis 16’000m3
Mehrförderung bis 19’000m3
Maximaler Förderbereich 19’000-26’000m3


Uzwil.
Trinkwasser: Angespannte Lage

Der Kaskadenplan:
Eskalationsstufen im Uberblick

Wir sind hier!
; Stufe Trigger:
‘ Stufe 2 3 Emnﬁvemorgungl
ufe 2: Laa dschwasser
Erhohte A tag Trigger: N-1 gefahrdet.
Knappheit Trigger: N-1 Marge :cht me:r Rk Massnahmen:
; i assnanmen: Strenge
Trigger: Negative W . Verbindliche Kontingentierung
Ressourcen + 1 Massnahmen: Kontingente fir nach zwingendem
N-1 gesichert. weiterer Faktor. a) Loschwasser- Grossverbraucher. ﬁedarf. W
i 3 Freiwillig sparen. . Reserve erhthen,  Sport-Notbetrieb. Nur noch prioritare
Gesihert | Arlagonbelieh  esenatmen: - mtNoNerordnung. prygare thentiche
Grundwasserspiegel  optimieren. Komfort (Freitad Verbrauch gezielt  gigenverbriuche '
hoch. Normalrasen) ' einschranken; achiltzen.
Massnahmen: = ' b) je nach Wirkung
Regularer Betrieb. Vorstiin/ppoke, Gemeinde-Anlagen
Laufende beschranken oder
Uberwachung schliessen


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Normalförderung mit Quell- und Grundwasser = bis 16’000m3
Mehrförderung bis 19’000m3
Maximaler Förderbereich 19’000-26’000m3


Wie weiter?

1. Situation weiterhin beobachten

Wir beobachten die Entwicklung der Quellen, Forderleistung und des Verbrauchs
taglich.

2. Ressourcen schonen

Gehen wir sorgsam mit dem Trinkwasser um, damit wir nicht mit einem Ruckstand
ins 2027 starten mussen.

3. Nachster Lagerapport

Am 2. September 2026 findet der nachste Lagerapport statt. Sie werden danach
uber die aktuelle Lage informiert.

4. Vorsichtig im Wald

Durch die Trockenheit besteht eine hohere Gefahr von herabfallenden Asten.
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